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Propsteigemeinde St. Vitus zu Meppen 
Der Pfarrgemeinderat 
 

Protokoll der Sitzung  
des Pfarrgemeinderates vom 2. November 2022 
 
Ort:   Clubraum 

Dauer:   20:05 Uhr bis 21:55 Uhr 
Sitzungsleiter:  Dietmar Schäfer 
Protokollantin: Mechthild Büter‐Conen 

Anwesende: Propst Günter Bültel, René Kollai, Mechthild Büter‐Conen, Rita Cordes, Pia 
Focke, Marion Holtmann, Mechthild Hüser, Sabine Liese, Norbert Niers, 
Lucia Reinert, Dietmar Schäfer, Jörg Schulte, Nina Vos 

Entschuldigt: Hannes Hölscher, Karin Möller, Petra Overkamp, Heinrich Rittstieg, Jakob 
Schwering 

 

1. Begrüßung 

Dietmar Schäfer begrüßt die Versammelten, insbesondere Pastoralassistentin Pia Focke und 
gratuliert ihr zum erfolgreichen Abschluss ihrer schulischen Ausbildungsphase. 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13. September 2022 

Dietmar Schäfer dankt Norbert Niers für die Anfertigung des Protokolls. Das Protokoll wird 
einstimmig genehmigt. 
Das aktuelle Protokoll führt Mechthild Büter‐Conen. 

3. Jugendarbeit in der Propstei 

Dietmar Schäfer erinnert an ein Wort von Propst Dietmar Blank auf der konstituierenden Sitzung 
der auslaufenden Wahlperiode: „In der aktiven Jugendarbeit liegen die Wurzeln für späteres 
ehrenamtliches Engagement für die Kirche.“ (23.01.2019). 

Pia Focke gibt – unterstützt von einer vorbereiteten Power‐Point‐Präsentation – einen Überblick 
über die Organisationsstrukturen der Jugendarbeit in unserer Gemeinde bzw. in unserer 
Pfarreiengemeinschaft. Folgende Gruppen sind aktiv: 

1. Gruppenleiterrunde: Alle Gruppenleitenden der Propsteigemeinde und der Gemeinde St. Josef 
Schwefingen kommen einmal monatlich zusammen. Insgesamt gehören dieser Gruppe ca. 65 
Personen an. Die Beteiligung an diesem Termin ist laut Pia Focke, u. a. aufgrund der erheblichen 
Zahl von Studierenden, sehr schwankend.  

Aktuell treffen sich neun Kindergruppen regelmäßig. Drei davon wurden in diesem Jahr neu 
gegründet, drei haben im Jahr 2021 mit ihren Treffen begonnen und drei weitere sind seit mehreren 
Jahren aktiv. 

Einzelne Jugendliche aus dieser Runde planen weitere Aktionen und Veranstaltungen für die Kinder 
der Gemeinden und ebenso für die Leitenden. Etliche von ihnen sind in den Sommerzeltlagern aktiv. 
Einzelne übernehmen die Leitung des sog. Helferkreises. Dies ist eine Gruppe von Jugendlichen, die 
sich auf die Aufgabe der Gruppenleitenden vorbereiten. 

2. Leitungsteam der Gruppenleiterrunde: Dies ist derzeit ein aus acht Personen bestehender 
Vorstand. Das Leitungsteam wird jährlich neu gewählt, wobei eine Wiederwahl möglich ist. Das 
Leitungsteam trifft sich einmal monatlich, um die Gruppenleiterrunde vorzubereiten und zusätzlich 
anlassbezogen. Außerdem erstellt es einen Jahresplan. 

3. Zeltlagerleitungsteam: Es besteht meist aus älteren oder ehemaligen Gruppenleitenden und ist 
verantwortlich für die Planung, Vorbereitung und Organisation des Sommerzeltlagers. 
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4. Messdiener* innen: Derzeit gibt es in der Propstei ca. 50 aktive Messdiener*innen. In den Jahren 
2021 und 2022 wurden vier bzw. fünf Kinder neu für diesen Dienst ausgebildet. 

5. Messdienerleitungsteam: Dieses Team arbeitet gemeindeübergreifend. Circa zehn Personen aus 
St. Antonius Abt Teglingen, St. Josef Schwefingen und der Propstei kümmern sich derzeit um die 
Ausbildung neuer Messdiener*innen und die Durchführung von Aktivitäten. Neben der jährlichen 
Adventsfeier, die 2021 aufgrund der Pandemie leider abgesagt werden musste, standen in diesem 
Jahr die Fahrten zu einer Trampolinhalle und zur Ministranten‐Wallfahrt auf dem Plan.  

6. Firmvorbereitung: Bzgl. detaillierter Angaben zu Ablauf und Inhalten verweist Pia Focke auf das 
Protokoll der PGR‐Sitzung vom 20.06.2022. An diesem Termin wurde das neue, aktuelle Konzept 
der Firmvorbereitung ausführlich dargestellt. 

7. Jugend Teglingen: Pia Focke berichtet, dass sich die derzeit ca. 25‐30 Gruppenleitenden der 
Gemeinde St. Antonius Abt in Teglingen traditionell sehr eigenständig organisieren. Etwa einmal 
monatlich bieten die Gruppenleitenden Aktionen für alle Kinder der Pfarrgemeinde an. Die Planung 
und Durchführung des Sommerzeltlagers erfolgt ebenfalls gemeindeintern.  

Daran anschließend informiert die Pastoralassistentin über weitere Angebote für Jugendliche, die 
oftmals auf Stadtebene stattfinden. Hierzu zählten bisher liturgische Angebote, wie z. B. Früh‐ und 
Spätschichten, die Agapefeier und eine sog. liturgische Nacht. Zum Ferienstart wurde ein 
Spieleabend organisiert und kürzlich fand eine Wochenendfahrt für 12‐ bis 15‐Jährige statt, die sehr 
gut angenommen wurde. 

Nach einem Austausch zum Thema folgt eine Erläuterung der neuen Bestimmungen der 
verbandlichen Jugendarbeit im BDKJ seitens Pia Focke. 

Außerdem teilt sie den Anwesenden mit, dass dem zukünftigen Pfarrgemeinderat jeweils zwei 
Jugendliche aus dem aktuellen Leitungsteam der Gruppenleiterrunde als berufene Mitglieder 
angehören werden. Den Anfang machen Marvin Wübben und Jan Fitzner. 

Dietmar Schäfer dankt der Referentin für diese informativen Erläuterungen zum Strukturaufbau 
der Jugendarbeit. Die Teilnehmenden schlagen vor, diese später auch den Mitgliedern des neu zu 
wählenden PGRs zukommen zu lassen. 

4. Überlegungen zum Projekt „Einsamkeit“ 

Die Gruppe mit Mechthild Büter‐Conen, Mechthild Hüser, Norbert Niers, Petra Overkamp, Dietmar 
Schäfer und Frauke Neuber (Sozialpastoral – Dekanat) hat sich auf einem Treffen am 17.10.2022 zu 
Möglichkeiten der Konkretisierung des Projektes „Einsamkeit“ ausgetauscht.  

Es wird mit einer inhaltlich entsprechend gestalteten Abendmesse am Mittwoch, 23.11.2022 – 19:00 
Uhr, einen „Neustart“ geben – Arbeitstitel: „Schau doch mal, bei wem du dich noch melden 
kannst!“ –, im Anschluss an den Gottesdienst wird Gelegenheit sein, die Ausstellung „Gesichter der 
Einsamkeit“ im Gemeindehaus zu besuchen und ins Gespräch zu kommen. 

Weitere Aktionen der Vorbereitungsgruppe sollen im nächsten Jahr – vorbehaltlich der 
Zustimmung der neuen PGR‐Mitglieder – geplant und umgesetzt werden. 

5. Informationen aus dem Team der Hauptamtlichen, den Ausschüssen, dem Kirchenvorstand 
und den Gremien 

• Propst Bültel und René Kollai stellen Überlegungen und bereits umgesetzte Maßnahmen zum 
Thema Energie‐Einsparungen in der Propsteigemeinde dar. Konkret wurde zwischenzeitlich 
z. B. die Raumtemperatur in der Kirche um zwei Grad und im Gemeindehaus um ein Grad 
gesenkt. Eingeschränkt wurde auch die Außenbeleuchtung der Propsteikirche seitens der 
Stadt. 

• Dietmar Schäfer fragt an, ob zwischenzeitlich ein Ergebnis des Spendenaufkommens zum 
freiwilligen Gemeindebeitrag 2022 vorliegt. Dies ist laut René Kollai noch nicht der Fall. Die 
eingehenden Zuwendungen sollen der (Mit‐)Finanzierung der Restaurierung der Krippen‐
figuren und der Kreuzigungsgruppe dienen. 
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• Befragt zum Stand der Erstellung des neuen Krippenstalls teilt Propst Bültel mit, dass das, 
unter Beteiligung von acht Schüler der Johannesschule entstehende Einzelstück am 19.12.2022 
fertiggestellt und aufgebaut werden soll. Die Rückkehr der „alten“ Krippenfiguren erfolgt 
seinen Angaben zufolge ebenfalls am 19.12.2022. 

• Angesprochen auf die bisher nicht erfolgte Umsetzung der Empfehlung des PGRs zur 
Entfernung der „Platzangebote“ im Kirchenraum (siehe Protokoll der letzten Sitzung), teilt 
René Kollai mit, dass dies in der Runde der Hauptamtlichen sehr intensiv abgewogen wurde. 
Man sei dort zu dem Schluss gekommen, dass die aufgeklebten Zettel weiterhin als 
Orientierung sinnvoll sind, wenn die Kirche nicht voll besetzt ist.  

•  Die Gemeindeleiter berichten weiter, dass zwischenzeitlich ein Gespräch mit den fünf PGR‐
Kandidat*innen in der Propsteigemeinde und Herrn Silker als einzigem Kandidaten aus 
Teglingen stattgefunden habe. Da Letzterer seine Kandidatur zurückgezogen habe und kein 
Gemeindemitglied aus St. Josef Schwefingen zur Kandidatur bereit sei, könne der 
ursprüngliche Plan eines gemeinsamen PGR auf Ebene der Pfarreiengemeinschaft nicht 
umgesetzt werden. In Teglingen und Schwefingen wird es in der kommenden Wahlperiode 
jeweils einen Kirchenvorstand, aber keinen Pfarrgemeinderat mehr geben. Es soll jeweisl ein 
Ortsausschuss eingerichtet werden. Propst Bültel hofft, dass ein oder zwei Mitglieder der 
Gemeinde gegebenenfalls themenorientiert zu den Sitzungen des KV dazukommen.  

6. Was nehme ich in der Gemeinde wahr 

Dietmar Schäfer berichtet von wiederholten Nachfragen zum vermeintlichen „Rücktritt“ des 
gesamten PGR. Er stelle dies insofern richtig, als er betone, dass die bisherigen PGR‐Mitglieder 
„nur“ nicht zu einer Wiederwahl zur Verfügung stünden. Die häufig unterstellten Gründe, die auf 
die allgemeine Kirchensituation verweisen (Stichworte: Missbrauch, „Stadtpfarrei“), korrigiere er 
persönlich mit dem Hinweis auf die konkrete personelle Situation vor Ort. 

7. Rückblick auf die PGR-Arbeit der letzten vier Jahre 

Dietmar Schäfer erinnert an die Konstituierende Sitzung am 23. Januar 2019 noch unter der Leitung 
des damaligen Propstes Dietmar Blank und nennt zunächst die personellen Veränderungen im 
Gemeindeleben der Propstei: 

 Ausscheiden von Propst Dietmar Blank zum 28. Februar 2019 mit Verabschiedung am 24. 
Februar 2019 in einem Familiengottesdienst – und der für viele auch irritierende 
„Nachgeschichte“ mit dem ‚Niederlegen‘ des Priesteramtes durch Dietmar Blank 

 Pfarrer Peter Göhlich als Pfarradministrator mit Aufgabenübernahme bis Sommer 2020 

 Einführung von Propst Günter Bültel in einem Gottesdienst am 16. Juni 2019 

 Ausscheiden von Pastoralreferentin Christina Kathmann zum 31. Januar 2020 

 Ausscheiden von Diakon Thorsten Giertz aus dem Pastoralteam im Februar 2020 

 Ausscheiden von Elisabeth Behnes aus der ehrenamtlichen Arbeit für die Wärmestube 
(Verabschiedung am 14. November 2020) 

 Wechsel von Pastor Frank Rosemann nach Haren zum 1. Februar 2021 

 Einführung des pastoralen Koordinators René Kollai im Gottesdienst am 27. Februar 2021 

 Einführung von Pastor Francis Sanjeevi am 5. Juni 2021 

 Ausscheiden von Gemeindereferent Stephan Wendt zum 31. Januar 2022 

 kontinuierliche Beschäftigung mit der Personalie Regionalkantor und Organist Ansgar 
Kreutz  

 Eintritt von Pastoralassistentin Pia Focke ins Pastoralteam zum 1. August 2021 

Anschließend erinnert Schäfer an verschiedene Baumaßnahmen: 
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 Umbau des weißen und des roten Hauses mit Umzug des Pfarrbüros (Bauabnahme 9. 
September 2020) 

 Parksituation auf dem Kirchplatz 

 Umgestaltung des Kirchplatzes (Domhof) im Zuge des Baus der Rampe  

 archäologische Arbeiten – Umbettung der historischen Grabfunde 

 neue Bestuhlung für Pfarrsaal und Mehrzweckraum 

 Neugestaltung der Krippe und Renovierung der Krippenfiguren (zuerst 6. November 2019, 
intensiv seit Februar 2021) 

Dietmar Schäfer erinnert daran, dass die wesentliche inhaltliche Arbeit des PGR in den Ausschüssen 
geschehe, allerdings seien aufgrund der Corona‐Pandemie mit ihren Einschränkungen einige 
Ausschüsse dauerhaft „eingeschlafen“. 

Thematisch begleitete der PGR u. a. folgende Schwerpunkte: 

 Konzeptarbeit zur Missbrauchsprävention (Stephan Wendt) 

 Wegmarken vom PGR‐Wochenende in Schwagstorf am 20./21. September 2019: 
Unterstützung von fridays for future – Projekt „Einsamkeit“ – Intensivierung des 
Gemeindelebens durch Stadtteilpastoral  

 Neugestaltung der Homepage (seit Ende 2019) ‐ Stephan Wendt wurde seitens des 
Ausschusses für Öffentlichkeitsarbeit unterstützt 

 Planung und Übernahme des Ordnerdienstes für die Gottesdienste unter Corona‐
Bedingungen 

 Unterstützung bei Planung und Vergabe der Eintrittskarten für die Advents‐ und 
Weihnachtsgottesdienste 2020 unter den Corona‐Auflagen  

 Thema „Inklusion“ (23. Januar 2020) mit Mats Barlage und Christina Schütte (Vitus‐Werk) 

 Foto‐Aktion „#keinmillimeternachrechts“ (Mai 2020) mit Ausstellung im Gemeindehaus 
(Stephan Wendt) 

 kontinuierlich: Konzept der Erstkommunionvorbereitung und der Firmvorbereitung 

 Stärkung der Jugendarbeit – Gespräch von Norbert Niers und Dietmar Schäfer im Januar 
2021 mit Hannes Hölscher und Jakob Schwering – mit Berufung in den PGR im Juli 2021 

 Ausstellung „Gesichter der Einsamkeit“ (Planung im März 2021) mit Vorbereitung über die 
Präsentation der Fotos mit Kommentierungsmöglichkeit in den Kirchen vom 28.02. bis 
20.06.2021 und im Internet (Stephan Wendt) 

 Neuordnung des Pastoralen Raums Meppen (November 2021) und Projekt Stadtpfarrei 
Meppen (verschiedene Treffen mit Bistumsvertreter*innen und mit den Ehrenamtlichen 
der 10 Meppener Gemeinden seit Frühjahr 2022) 

 „Teilnahme“ an der Vorbereitung der Weltbischofssynode 2023 – über Beantwortung des 
Fragebogens (Februar 2022)   

 Vorbereitung der Gremien‐Wahlen am 5./6. November 2022 

Anschließend erinnert er an das Ehrenamtsfest am 27. August 2021 und das gemeinsame 
Spargelessen von KV und PGR am 13. Mai 2022. 

Zum Abschluss formuliert Dietmar Schäfer ein persönliches Resümee seiner zwölfjährigen Tätigkeit 
als PGR‐Vorsitzender der Propsteigemeinde und wünscht dem neuen PGR für die gewiss nicht 
einfache Zukunft alles Gute und Gottes reichen Segen. 

Norbert Niers ergreift das Wort und erinnert seinerseits mit humorvollen und sehr persönlichen 
Worten an die umfangreiche und fundierte ehrenamtliche Tätigkeit von Dietmar Schäfer. Seit 2010 
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habe er als Vorsitzender keine PGR‐Sitzung verpasst und sie, mit der entsprechenden Vor‐ und 
Nachbereitung, auch alle geleitet. „Hauptamtliche kamen und gingen, der Schäfer blieb!“  

Im Namen des gesamten PGR bedankt sich Norbert Niers herzlich für die langjährige Arbeit als 
Vorsitzender des Gremiums, aber auch darüber hinaus. Mechthild Büter‐Conen überreicht Dietmar 
Schäfer als sichtbares Zeichen des Dankes einen Korb mit diversen, v. a. selbstgemachten 
„Leckereien“ der PGR‐Mitglieder und einen Event‐Gutschein der Vorstandsmitglieder. 

Sie lädt alle Anwesenden ein, sich nach Abschluss der Sitzung mithilfe zweier von ihr bebilderter 
Stellwände an Menschen zu erinnern, die in den letzten 12 Jahre in der Propsteigemeinde gewirkt 
haben. 

8. Verschiedenes 

Folgende Termine stehen für die nächsten Wochen bereits fest: 

November 2022 – Laienpredigtreihe (Vertreter:innen der Bestatter, der Hospiz und der 
Wärmestube) 
13.11.2022 – 15:00 Uhr – Tauferneuerungsgottesdienst  
Dienstag und Samstag im Advent – 12:00 Uhr – Ökumenisches Mittagsgebet 
20.11.2022 – 16:00 Uhr – Gottesdienst für Trauernde 
28.11.2022 – 06:00 Uhr – Roratemesse (evtl. mit Frühstück) 
04.12.2022 – 15:30 Uhr – Adventskonzert Propsteichor/Städtischer Musikverein  
07.12.2022 – 19:00 Uhr – Roratemesse  
08.12.2012 – 19:00 Uhr – Weihnachtsmänner on Tür (zusammen mit der KEB) 
12.12.2020 – 06.00 Uhr – Roratemesse (evtl. mit Frühstück) 
13.12.2022 – 18:00 Uhr – Adventskonzert Vocalensemble 
14.12.2022 – 20:00 Uhr – „Mittwochs in“ 
18.12.2022 – 16:00 Uhr – Bußandacht 
19.12.2022 – Krippenaufbau 
 
Dietmar Schäfer bedankt sich für den Austausch und lädt zum geselligen Abschluss der PGR‐
Arbeit der auslaufenden Periode ein. 

9. Abschlussgebet 

Propst Bültel trägt Verse der Berliner Dichterin Mascha Kaléko vor. 
 
 
 
gez. Mechthild Büter-Conen (23.11.2022) 


